
 

Workshop des Studierendennetzwerks Leben ist Vielfalt  

in Kooperation mit dem Zentrum für Bildungsforschung und Lehrerbildung (PLAZ)  

 

Didaktik der Phonetik im DaF-Unterricht 

Di 26.11.13, 16-19 h und Mi 27.11.2013, 16-19 h, W4.208 

Zum Inhalt 

Die zielsprachliche Aussprachekompetenz hat einen großen Einfluss auf den 

Handlungserfolg in der Fremdsprache. Fehlerhafte sprachliche Informationen erschweren die 

Kommunikation, indem sie die Sprachverarbeitung des Kommunikationspartners verzögern. 

Daraus resultierende negative Erfahrungen wie bspw. Gesprächsabbrüche können dazu 

führen, dass der Lerner Sprechhemmungen entwickelt und Kommunikationssituationen 

meidet. Eine geringe Aussprachekompetenz kann somit die Herausbildung der 

kommunikativen Kompetenz entscheidend behindern. Die Ausspracheschulung sollte aus 

diesem Grund konstitutiver Bestandteil des Sprachunterrichts sein.                                            

Diese Fortbildung befasst sich mit den theoretischen Grundlagen der Phonetik/Phonologie 

und erarbeitet zudem praxisbezogen Lernschwierigkeiten und ihre Ursachen. Schwerpunkte 

bilden Übungstypologien und Übungstechniken, Fehleranalysen und Vorschläge zur 

Fehlerkorrektur sowie Lehrwerkanalysen. 

   
Referentin: Andrea Didier 
 
als Wissenschaftliche Mitarbeiterin des Instituts für Germanistik und Vergleichende 
Literaturwissenschaft verantwortlich für die Koordination und fachliche Betreuung der 
studienvorbereitenden und studienbegleitenden Deutschkurse 
 

Zielgruppe: Lehramtsstudierende aller Fächer 

Diese Veranstaltung kann in Kombination mit einer ausführlichen Reflexion (LPO 2003) bzw. 

einem Kurzessay (LABG 2009) in das Profilstudium Umgang mit Heterogenität (Het II) 

eingebracht werden. 

Anmeldungen bis 18.11.2013 an profile@plaz.upb.de mit dem Betreff „WS Didier“ 

Ansprechpartnerin im PLAZ: Claudia Decker 
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